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Die Seite des Pfarrers

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen in 
Pölling, Lamm und Wölfnitz!

Allgegenwärtig  war  in  den  vergangenen 
Monaten  das  Wort  Krise.  In  seinen 
vielfältigen  Ausformungen  hat  es  uns  auf 
Schritt  und  Tritt  begleitet:  Gesundheitskrise, 
Wirtschaftskrise,  Gesellschaftskrise, 
Bankenkrise  und  nicht  zuletzt  die 
Kirchenkrise.    Die  Pandemie  stiftet 
Verwirrung  ohne  Ende,  die  Wirtschaft  ist 
scheinbar  im Keller, kirchlich wurden wir mit 
einer  Reihe  von  Missbrauchsfällen 
konfrontiert,  die  uns  nicht  nur  geschockt 
haben,  sondern  die  zu  einer  Welle  von 
Kirchenaustritten  führten  und  über  alle  dem 
steckt auch noch die Festkultur unserer Zeit 
in  einer  gewaltigen  Krise  –  Weihnachten 
bereits  Ende  September  und  Ostern  schon 
im Februar. Es scheint alles aus den Fugen 
zu geraten.
In der Medizin  ist die Krise allerdings nichts 
Negatives,  sondern  wie  der  Ursprung  des 
Wortes  aus  dem  Griechischen  verrät, 
handelt  es  sich  bei  der  Krise  um  den 
entscheidenden  Punkt  der  Wende.  Es  ist 
noch  nicht  zu  spät,  sondern  es  entscheidet 
sich,  wohin  die  Reise  geht.  Wer  Krise  so 
betrachtet,  sieht  darin  eine  echte  Chance 
zur  Veränderung.  Wenn  ein  Wendepunkt 
ansteht,  dann  ist  eine  Entscheidung 
gefordert, ein Entwederoder. Es ist aber klar 
verlangt,  dass  Reden  allein  nicht  reicht, 
sondern  Taten  folgen  müssen.  Aus  dieser 
Gewissheit  resultiert  das Bemühen um eine 
klare  Position  und  um  ein  Umdenken.  Im 
ersten  Schock  der  Krisen  haben  alle  von 
Veränderungen  geredet,  doch  dann,  als 
Entspannung  eintrat,  gingen  alle  wieder  zur 
Tagesordnung über. Nichts hat sich geändert 
oder nur unmerklich wenig.

Ein  Mönch  war  einst  in  einer 
einschneidenden  Lebenskrise  und  unzählige 
Fragen  taten  sich  in  seinem  Leben  auf.  Im 
Traum  wurde  ihm  gesagt,  dass  er  den  Sinn 
seines Daseins am Ende der Welt hinter einer 
Türe  finden  würde.  Er  machte  sich  auf  und 
wanderte  und  wanderte,  bestand  viele 
Abenteuer, aber den Sinn des Lebens fand er 
nicht. Als er schließlich am Ende seiner Kräfte 
völlig ermattet war, kam er an eine Türe, von 
der  er  glaubte,  dass  sie  am  Ende  der  Welt 
sein müsste. Er klopfte. Die Tür ging auf. Als 
er  um  sich  blickte,  fand  er  sich  in  seinem 
eigenen  Kloster  wieder.  Jetzt  verstand  er, 
worum es eigentlich ging. In Krisen sollte man 
nicht  in  die  Weite  schweifen,  sondern 
Veränderungen dort schaffen, wo man gerade 
steht,  in  seinem  ganz  persönlichen 
Lebensumfeld.  Änderungen  schafft  man  nur 
in  kleinen  Schritten,  wenn  man  sich  auf  die 
Herausforderungen  des  Moments  einlässt. 
Krisen bergen also echte Chancen in sich, für 
sich  persönlich  etwas  zu  verändern,  sich 
wieder  dem  Wesentlichen  zuzuwenden. 
Veränderungen  sind  aber  notwendig,  damit 
ein Ausweg aus der Sackgasse möglich wird. 
Persönliche  Krisen  sind  oft  durch  globale 
Krisen  gesteuert,  weil  wir  uns  mitreißen 
lassen von allgemeinen Stimmungen und die 
Verantwortung  für  Veränderung  gerne 
anderen zuschieben. Vielleicht sollten wir uns 
auch  auf  die  Reise  nach  dem  Sinn  und  auf 
die  Suchen  nach  dem  Wesentlichen 
begeben.  Ob  wir  am  Ende  wohl  auch  an 
unsere eigene Türe klopfen?

Es grüßt Euch sehr herzlich,
Euer Pfarrer P. Gerfried 
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Seite des PGR­Obmannes Josef Raß 

Geschätzte Bevölkerung der Pfarre Pölling, 
liebe Pfarrgemeinderäte,

es war wirklich schön und bereichernd, mit 
euch in den vergangenen 5 Jahren 
gemeinsam auf dem Weg zu sein, mit euch 
und für die Pfarre arbeiten zu dürfen!
Darum an dieser Stelle ein großes, herzliches 
DANKE an jeden einzelnen/jede einzelne 
von euch!
Vor 5 Jahren wurde ich durch das Buch: 
„Himmel­Herrgott­Sakrament“ von Rainer 
Schießler für die Arbeit im Pfarrgemeinderat 
inspiriert, das mir nicht mehr aus dem Kopf 
ging. Schießlers Appell lautet: „Auftreten – 
nicht austreten“. Ich habe die Verpflichtung 
angenommen, mich zu engagieren und nicht 
nur zu kritisieren. Wenn man gut arbeitet, gute 
Argumente hat und gut kommuniziert, kann 
man auch etwas bewegen. Und da ist gerade 
der PGR ein Gremium, wo man „auftreten“ 
und für die Pfarre etwas bewegen kann.

Nun ist es aber sicher von Interesse, auf die 
letzten fünf Jahre kurz zurückzublicken und 
die wichtigsten Ereignisse und Aktionen 
Revue passieren zu lassen. 
Was geschah in den letzten fünf Jahren?

Mehrere Pfarrerwechsel:
• Johann Nepomuk WORNIK, GR, Mag. 
Theol. Pfarrer Wornik ist am Dienstag, den 5. 
Februar 2019 nach schwerer Krankheit im 
67.  Lebensjahr vorrausgegangen zu Gott, ins 
Licht, ins Leben…Die Ereignisse 
überschlugen sich und der Pfarrgemeinderat 
stand vor großen Herausforderungen. Unser 
Ziel war: „Die Pfarre Pölling musste wieder 
ihren eigenen Weg finden!“
* Nach dem Tod des Pfarrers wurde mit 
Wirksamkeit vom 1. März 2019 Dechant Dr. P. 
Gerfried Sitar zum Provisor der Pfarren 
Pölling, Lamm und Wölfnitz auf der Saualpe 
bestellt.

• Am 1. Sept. 2019 übernahm Pfarrprovisor 
Gabor Marton die Saualm­Pfarren Pölling, 
Lamm und Wölfnitz/S. für ein Jahr.
• Seit 1. Sept. 2020 leitet erneut Dechant Dr. 
P. Gerfried Sitar die Pfarren.

Bauliche Maßnahmen:
* Einige Heiligenbilder wurden fachgerecht 
aufgefrischt
• Die Kreuzwegbilder in der Kirche Pölling 
wurden noch auf Anregung des Pfarrers 
Wornik restauriert.
• Generalsanierung der Pfarrwohnung und 
des Büros 
• Sämtliche kirchliche Kulturgüter aus Kirche 
und Pfarrhof wurden fotografiert, dokumentiert 
und inventarisiert.
• Die Vorbereitungen und Planungen für eine 
neue Küche und die Erneuerung des 
Pfarrsaales sind abgeschlossen.

Gestaltung des öffentlichen 
Pfarrlebens
• Organisation des jährlich stattfindenden 
Pfarrfestes 
• Vorbereitung der Feste im Jahreskreis 
• Ein außergewöhnliches und bewegendes 
Ereignis war die Veranstaltung „Die lange 
Nacht der Kirchen“ erstmals in Pölling.
• Einführung des Pfarrcafes
• Gestaltung der Pfarrkalender
• Zwischendurch wurde in den diversen 
Ausschüssen, Besprechungen, Sitzungen 
immer wieder intensiv diskutiert, geplant, 
beratschlagt und gearbeitet. Eine rundum 
intensive Sache, die mit viel Herz, aber vor 
allem mit dem konstruktiven Engagement 
aller Beteiligten neben ihrem 
„normalen“ (Arbeits)Leben in Bewegung 
gehalten wurden bzw. werden.



4

Seite des PGR­Obmannes Josef Raß

Zusammenarbeit mit den Vereinen 
und unserer Jugend
• Dank gilt auch unserer SG Pölling­St.Andrä 
(Ltg. Margit Obrietan), dem Organisten 
Christian Theuermann und dem 
Religionspädagogen Lorenz Karner für die 
sonntägliche und die regelmäßige 
musikalische Gestaltung zu den kirchlichen 
Hochfesten.
• Bedanken möchte ich mich auch bei allen 
auswärtigen musikalischen Formationen, die 
unsere Messen verschönert haben.
• Sehr erfreulich ist, dass unsere Pfarre die 
engagierte Kindergruppe „Bambinis“ hat, und 
diese sich auch ins Pfarrleben einbringt. Ein 
fester Bestandteil unserer Pfarre ist die 
Landjugendgruppe, welche zu div. Anlässen 
auftritt und sich engagiert. Weiterhin viel 
Freude am Dienst des Herrn, wünsche ich 
auch unseren Ministranten.

Den Pfarrgemeinderäten für unsere 
gemeinsame Arbeit gebührt meine 
Wertschätzung:
DANKE für dein Vertrauen, für das 
Miteinander und die gute Zusammenarbeit!
DANKE für deine zündenden Ideen für die 
Pfarrgemeinde!
DANKE, dass du bereit warst, dir auch mal 
die Finger zu verbrennen!
DANKE, dass du Kirche sichtbar gemacht 
hast!
DANKE für deine ehrenamtliche Mitarbeit!
DANKE, für das Gelingen unserer Vorhaben 
und die Früchte unserer Aktivitäten!
Ein besonderes Dankeschön gilt 
Herrn Dechant Dr. P. Sitar für das gute 
Einvernehmen und die aufbauenden 
Gespräche.

Diese PGR­Periode ist zwar bald vorbei, 
unsere Berufung als Christ/Christin Licht zu 
sein in dieser Welt, die bleibt bestehen.

Meine Bitte: Kommt alle am 20. März 
2022 zur Pfarrgemeinderatswahl!  
Macht unsere Pfarrgemeinde wieder zu einer 
lebendigen Gemeinschaft! 
Dem neuen Team wünsche ich ein 
solidarisches, friedliches und zukunftsfähiges 
Miteinander.

Ich bedanke mich für das von der 
Pfarrgemeinde entgegengebrachte 
Vertrauen. 
Dafür ein herzliches „Vergelt`s Gott.

Herzlichst PGR­Obmann Seppi Raß

Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates 2017 
nach der konstituierenden Sitzung

Bischof Marketz zur PGR­Wahl 

Für die Kirche in Österreich sind die 
Pfarrgemeinderäte "ein besonders wichtiges 
Projekt, ja eines der wichtigsten überhaupt". 
Mit diesen Worten hat der Kärntner Bischof 
Josef Marketz dazu aufgerufen, sich an der 
Pfarrgemeinderatswahlen am 20. März 2022 
zu beteiligen. Auf jeden Fall, indem man 
wählen geht, besser noch, indem man sich 
auch als Kandidatin bzw. Kandidat selbst zur 
Wahl stellt. "Machen Sie mit und gestalten Sie 
Kirche mit!", so der Appell des Bischofs.
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Die junge Generation Christen
Ministranten und Firmlinge

Aber Jesus sprach: Lasset die Kindlein zu mir kommen und wehret 
ihnen nicht, denn solcher ist das Reich Gottes. (Matthaeus 19, 14)

Neben unseren erwachsenen Messdienern haben wir nun wieder einige junge 
Ministranten, die abwechselnd beim Gottesdienst dem Pfarrer und Diakon zur Seite 
stehen und sich in die lebendige Pfarrgemeinschaft einbringen. 
Mögen sie lange Freude daran haben.

Firmgruppe in Pölling

Heuer gibt es auch wieder eine Firmgruppe in 
der Pfarre Pölling, die von Adele und Verena 
Graf auf ihre Firmung vorbereitet werden.
Die Vorabendmesse am 29. Jänner war auch 
gleichzeitig der Vorstellungsgottesdienst der 
sieben Firmkandidaten aus der Pfarre Pölling 
und Umgebung.
Dies sind: Anna Maria Gritsch, Jonas 
Forsthuber, Corinna Pongratz, Johanna 
Pöcheim, Markus Taferner, Daniel Tatschl, 
Elias Theuermann.

PGR­Wahl am 20. März in Pölling

Die derzeitigen Pfarrgemeinderäte von Pölling werden in den Tagen vor den 20. März in jeden 
Haushalt die erforderlichen Wahlzettel für die diesjährige Wahl persönlich vorbei bringen. 
Danach seid Ihr alle dazu aufgerufen, eure Favoriten für den Pfarrgemeinderat der nächsten 
fünf Jahre zu wählen. Danach könnt ihr die Wahlzettel bis spätestens 19. März in den 
hölzernen Postkasten beim Pfarrhof abgeben oder am 20. März zum Gottesdienst mitbringen.

Es geht hier nicht nur um Kirche und Glauben. Pfarre bedeutet in Pölling auch ein Anker für 
das aktive Dorfleben mit Begegnungen und Festen im Jahreskreis.
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Martinsfest
Nikolausbesuch

Martinsfest am 13. November

Am 13. November gab es unter regem 
Mitwirken unserer Pfarrbambinis wieder ein 
schönes Martinsfest mit einem 
Laternenumzug zwischen dem Streitnerkreuz 
und dem Pfarrplatz. Daniela Rutrecht hat mit 
ihren Bambinis wieder ein buntes Programm 
zusammengestellt, bei deren Martinsstück 
heuer auch Diakon Thomas Fellner 
mitgewirkt hat. Lorenz Karner begleitete das 
Fest mit der Gitarre und seinem Gesang. 
Abschließend gab es noch zur Überraschung 
aller ein Feuerwek von Jürgen Maier. Ein 
DANKE an alle Besucher und Mitwirkenden, 
dass Ihr euch die Zeit genommen habt. 

Nikolausbesuch am 5. Dezember

Am 2. Adventsonntag kam trotz starkem Schneefall im 
Anschluß an den Gottesdienst auch der Heilige Nikolaus in die 
Kirche um die braven Kinder mit kleinen Gaben zu 
beschenken. Für die ganz Braven gab es auch noch ein Foto 
mit dem Nikolaus als Erinnerung.
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Christmette
Jahresauftaktmesse mit Ganslversteigerung

Christmette mit Bläsergruppe

Immer wieder gelingt es uns musikalische 
Höhepunkte für diverse Anlässe zu 
bekommen. So konnten wir am Heiligen 
Abend zur Christmette die Bläsergruppe 
Theuermann in Pölling begrüssen, die mit 
ihren Klängen auf das Weihnachtsfest 
einstimmten. Ein Dankeschön an die Familie 
Theuermann aus St. Andrä ­ Vater Joachim 
mit seinen Söhnen Martin und Alexander ­ für 
die Mitgestaltung und dass ihr den 
Weihnachtsabend mit uns in Pölling verbracht 
habt.

Jahresauftaktmesse am 2. Jänner

Am Sonntag, dem 2. Jänner gab es nach 
der Jahresauftaktmesse mit Pater Gerfried 
Sitar und der Singgemeinschaft Pölling­St. 
Andrä noch ein gemütliches 
Beisammensein am Dorfplatz mit 
Sektempfang, Gulasch und Getränken. 
Zu Gunsten einer neuen Pfarrküche, die 
im heurigen Jahr angeschaffen wird, 
wurde eine von Familie Taferner zur 
Verfügung gestellte Festtagsgans 
versteigert. Schlußendlich bekam Familie 
Pöcheim vlg. Walde aus Kienberg den 
Zuschlag für den Festtagsbraten. Die 
Musikanten Christian Theuermann und 
Markus Taferner, sowie der Versteigerer 
Kurt Steinwender sorgten für einen 
unterhaltsamen Vormittag am Pöllinger 
Dorfplatz.
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Pfarre Lamm

Zum 90. Geburtstag

Unser Pfarrgemeinderatsobmann Alois Scharf 
konnte unserem rüstigen Pfarrmitglied 
Elisabeth Klade vlg. Hoppe zu ihrem 90. 
Geburtstag gratulieren.
Wir wünschen ihr viel Gesundheit und weitere 
schöne Jahre.

DANKE an die Firma Offner

Ein recht herzliches Dankeschön geht an die 
Firma Offner für die Spende einer 
Schneehexe, damit wir in diesem 
schneereichen Winter unseren Friedhof für 
die Besucher vom Schnee befreien konnten.

DANKE für die Christbäume

Hiermit bedanken sich die Pfarren Pölling 
und Lamm nochmal bei Rudolf Pöcheim für 
die Organisation von zwei Christbäumen für 
unsere Pfarrkirche.

Weihnachten in Lamm

Am Christtag und am Heiligen Drei Könige­Tag konnten wir mit Pater Gerfried Sitar in unserer 
festlich geschmückten Kirche jeweils schöne Festmessen feiern. Damit wir auch weiterhin in 
unserer kleinen Pfarre schöne Kirchfeste feiern können ist jede helfende Hand notwendig.

Ein Danke an alle die bisher immer bereit waren in Lamm mit anzupacken.
Ein Bitte an alle sich auch in Zukunft ­vielleicht als Pfarrgemeinderat/­rätin ­ in der Pfarre 

Lamm einbringen wollen.
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Pfarre Wölfnitz
Advent in Wölfnitz

Neue Glocken für Wölfnitz

Wölfnitzer Advent

Es ist immer wieder schön, wenn einige 
Besucher an den Adventsonntagen den Weg 
in die Bergkirche Wölfnitz auf sich nehmen, 
um hier mit uns eine Festmesse zu feiern.
Eine Danke an die verschiedenen Seelsorger, 
die mit uns die Gottesdienste feierten und 
den Sängerinnen und Sänger für die 
musikalische Umrahmung.

Ein besonderer Dank geht an die 
Trachtengruppe Diex mit der Obfrau  
Roswitha Polessnig, die uns einen 
wunderschönen Adventkranz zur Verfügung 
stellten.

Neue Glocken für Wölfnitz

Dank eurer zahlreichen Spenden nähern wir uns 
mit Riesenschritten der Vollendung des Projektes 
"Kirchenglocken Wölfnitz". Es konnte bereits eine 
Anzahlung von 10.000 Euro, für eine 630kg­Glocke, 
an die Firma Glocken Grassmayr in Innsbruck 
überwiesen werden. Nun gilt es noch zu klären 
welche denkmalschutzrelevanten Anforderungen 
an den Kirchturm und Glockenstuhl zu beachten 
sind. Wir bitten hier nochmal um Ihren finanziellen 
Beitrag für die Glockenanschaffung auf das Konto 
IBAN: AT213948100000086363 mit dem Betreff 
"Glockenspende".

DANKE an alle bisherigen Spender!
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Pfarre Pölling
Heilige Drei Könige Aktion mit Pfarrkalender

Dreikönigsaktion

Aufgrund der seit zwei Jahren die ganze Welt beherrschenden Pandemie, haben wir uns auch 
heuer wieder dazu entschlossen, die Dreikönigsaktion ohne den Sternsingern durchzuführen. 
Trotzdem stellten sich einige Pfarrgemeinderäte bereit mit einem Begleitschreiben unseres 
Hochwürden, einem Informationsschreiben über die diesjährige Sternsingeraktion, sowie 
einem Aufkleber für die Haustür die einzelnen Haushalte zu besuchen. Zusätzlich gab es auch 
von der Pfarre ein Päckchen Weihrauch und den bewährten Pfarrkalender, mit den 
Messterminen für unsere drei Pfarren.

Wir danken allen Pfarrbewohnern, für die Spenden im Rahmen der Sternsingeraktion 2022!

Pfarrkalender mit Wegkreuzen

Seit einigen Jahren ist es im Pfarrverband der 
drei Saualmpfarren Pölling, Lamm und 
Wölfnitz an der Saualpe üblich, dass zu 
Jahresbeginn ein Pfarrkalender aufgelegt 
wird.  Für das heurige Jahr lies sich der 
Pfarrgemeinderat mit den Mitarbeitern wieder 
etwas Neues einfallen. Aufgrund der 
Tatsache, dass es in diesem Pfarrgebiet um 
die 50 Wegkreuze und Marterl gibt, hat man 
sich dafür entschieden, eine Auswahl dieser 
Kleindenkmäler für den Pfarrkalender 2022 
auf das Papier zu bringen. Pfarrmitarbeiter 
Kurt Steinwender besuchte die verschieden 
Kreuze und fotografierte sie zu den 
verschiedenen Jahreszeiten. Nach einer 
Auswahl von 24 Bildern für den Kalender 
wurden auch noch die fünf Friedhofs­ und 
Kirchenkreuze am Titelblatt verewigt. Die 
Werbeagentur Stocker aus Wolfsberg setzte 
das Projekt in die Tat um und brachte die 
Bilder aufs Papier. Dechant Pater Dr. Gerfried 
Sitar vervollständigte den Kalender mit seinen 
Gedanken über die verschiedensten Arten 
von Wegen.
Interessenten können so lange der Vorrat 
reicht im Pfarrhof Pölling nach den Heiligen 
Messen weitere Exemplare käuflich erwerben. 
Oder per Mail unter pfarre.poelling@aon.at 
bestellen.
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Pfarrblattspenden/ Friedhofsgebühren

Friedhofsgebühren

In den letzten Wochen erhielten Sie wieder 
die Vorschreibung der Friedhofsgebühren für 
die nächsten drei Jahre. 
Hiermit möchten wir uns bei allen bedanken, 
die so rasch und pünktlich die Gebühren für 
den Friedhof Pölling, als auch in der Pfarre 
Lamm, überwiesen haben.

Die Angehörigen unserer 
Verstorbenen, die die 

Friedhofsgebühr noch nicht bezahlt 
haben, bitten wir hiermit dies 

umgehend zu begleichen.

Pfarrblattspende         

Herzlichen Dank für Ihre/eure Spenden für 
unser Pöllinger Pfarrblatt.
Es zeigt uns, dass unsere Arbeit 
wertgeschätzt wird.
Bitte helfen Sie uns weiterhin die Druckkosten 
(in Farbe) und Versandkosten unseres 
Pfarrblattes mit Ihrer Spende zu finanzieren. 
Der Erlagschein ist beigelegt!
Oder direkte Einzahlung bitte auf das 
Pfarrkonto: 
AT37 3948 1000 0004 8439 mit dem Vermerk 
"Pfarre Pölling Pfarrblattspende".

Gönner außerhalb unseres 
Pfarrblattverteilgebietes bekommen für ihren 
finanziellen Beitrag ein Jahr lang das 
Pfarrblatt frei Haus zugestellt. Dazu ist es 
wichtig, dass Sie bei der Überweisung Name 
und Adresse gut lesbar vermerken.

DANKE für die zuletzt eingelangten 
Spenden an:

Katharina Unterkircher, Irmgard Janko, 
Reinhold Perchtold, Fam. Aldrian, Anneliese 
Scheiber, Katharina Dreier, Anna Pietschnig, 
Hartwig Klade, Johann Lingitz, Hubert Raffalt, 
Ing. Renate Wollte­Lesitschnig, Jakob 
Gerhard Nepraunig, Othmar Blümel, Norbert 
Hassler.
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Frauenrunde Pölling

Geburtstage

In den letzten Wochen und Monaten konnten wir einigen unserer Mitglieder zu besonderen 
Geburtstagen gratulieren und die besten Glück­ und Segenswünsche im Rahmen unserer 
Treffen überbringen. Maria Wutscher feierte ihren 70. Geburtstag.
Maria Lassernig feierte bereits ihren 90. Geburtstag.
Und bei unserem ersten Treffen im heurigen Jahr konnten wir dem ältesten, Mitglied Resi 
Scherwitzel, mit einem Blumenstrauß bereits zum 92. Geburtstag gratulieren.

Fastensuppe am 20. März

Am Sonntag, dem 20. März, gibt es wieder eine Fastensuppe, welche von den Damen der 
Frauenrunde Pölling gemeinsam vorbereitet wird.

Die Frauenrunde von Pölling möchte heuer mit der Spende und dem Reinerlös der 
Fastensuppe die Renovierung der Pfarrhofküche unterstützen.

Novembertreffen mit gemeinsamen 
Backen

Im November trafen wir uns im Vereinshaus 
Pölling zum gemeinsamen Backen. Wir 
kreierten verschiedene Varianten von 
Salzgebäck in der geräumigen 
Vereinshausküche. 

Wir freuen uns über neue Mitglieder, 
die sich an unseren monatlichen 

Treffen beteiligen.
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Singgemeinschaft Pölling­St. Andrä
Konzertnachmittag am 3. April

Unser zweiter Versuch DANKE zu sagen!

Die Singgemeinschaft Pölling ­ St. Andrä ist ein wichtiger Bestandteil in Pölling und 
Umgebung. Viele, vor allem kirchliche Veranstaltungen, werden von unserer 
Singgemeinschaft umrahmt. 
Anlass um ein DANKE zu sagen ist, dass viele von uns dazu beitragen, dass Gemeinschaft 
überhaupt gelebt werden kann. 
Aus diesem Grund wollen wir unseren Sängerinnen und Sängern, sowie unserer Chorleiterin, 
welche 40 Jahre ihre Tätigkeit im Dienste der Öffentlichkeit – davon 35 Jahre mit der 
Singgemeinschaft ­ ausübt, danken!
Mit diesem Konzert möchten wir erneut versuchen uns aber bei ALLEN für die Treue uns 
gegenüber zu bedanken. 
Die Singgemeinschaft Pölling – St. Andrä freut sich auf einen gemeinsamen Nachmittag mit 
harmonischen Klängen!

http://www.saengerbund.com/
https://www.saengergau-lavanttal.at/
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Rückblick 2021
Taufen

Todesfälle

Taufen

Im Jahr 2021 empfingen vier Kinder in der Pfarrkirche Pölling das Sakrament der Taufe. Dies 
waren:
Juliana Anna Mauz (geb. 17. Juli 2020) Tauftag: 17. Juli 2021
Elias Hasse (geb. 20. Mai 2021) Tauftag: 5. September 2021
Max Rene Mattl (geb. 13. August 2021) Tauftag: 6. November 2021
Daniel Pöcheim­Kopp (geb. 7. August 2021) Tauftag: 7. November 2021

Todesfälle

Im Jahr 2021 sind aus der Pfarre Pölling zwei Bewohner 
verstorben:
Franz Loibnegger vlg. Sonntag (84 Jahre) 29. September 2021
Brunhilde Loibnegger vlg. Strempfl (73 Jahre) 29. Dezember 

Hochzeiten

Seit dem Jahre 2019 gab es in der Pfarrkirche Pölling keine 
kirchliche Trauung mehr. Vielleicht geben sich 2022 hier 
wieder zwei Liebende ihr Treuegelöbnis.

Katholiken in unseren Pfarren

Laut aktueller Auskunft der Diözese Gurk ­ Klagenfurt sind mit 1.1.2022 folgende Anzahl an 
Katholiken in unseren drei Pfarren:
Pfarre Pölling: 311 Katholiken
Pfarre Lamm: 96 Katholiken
Pfarre Wölfnitz: 35 Katholiken

Einladung zu
"Frühlingserwachen ­ frischer Duft, oh neuer Klang"

Im heurigen Jahr wollen wir in unserer Pfarrkirche Pölling den Beginn der verschiedenen 
Jahreszeiten mit besonderen Kulturprogrammen, zur Förderung des kulturellen Lebens und 
des künstlerischen Schaffens, begehen.

Den Auftakt macht der Frühlingsbeginn am 21. März um 19 Uhr mit dem Thema
"Frühlingserwachen ­ frischer Duft, oh neuer Klang". 

Musikalisch gestaltet durch den in unserer Pfarre wohnenden und international bekannten 
Saxophonkünstler Edgar Unterkirchner. 
Passende Gedanken und literarische Texte liefert dazu Psychotherapeut und Theologe Arnold 
Mettnitzer.

Terminaviso:  21. Juni 19 Uhr ­ Sommerbeginn „Summalong“ mit der Kärntner Gitarristin, 
Sängerin und Komponistin Julia Malischnig und Edgar Unterkirchner am Saxophon.
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Allfälliges

Das ewige Licht brennt in der Woche:

06. ­ 12.02.:      Pfarrer Johann N. Wornik
13. ­ 19.02.:      Familie vlg. Sonntag
20. ­ 26.02.:      Familie vlg. Kölbl     
27.02. ­ 05.03.:  Raimund Fritzl  
06. ­ 12.03.:      Familie vlg. Mager
13. ­ 19.03.:      Maria Loibnegger
20. ­ 26.03.:      Familie vlg. Kölbl   
27.03 ­ 02.04.:  Familie vlg. Grumeth    
03. ­ 09.04.:      Erich Theuermann
10. ­ 16.04.:      Familien vlg. Jatschmann und 

vlg. Schnöllwirt
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Gottesdienstordnung Pölling/Lamm/Wölfnitz
13. Februar bis 14. April


